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Birnstock: Kindertagespflege muss über gesetzliche Verankerung hinaus
unterstützt werden

Gesetzliche Verankerung der Kindertagespflege und Institutionalisierung der Elternvertretung sind ein
Schritt in die richtige Richtung, aber wir sind noch lange nicht am Ziel.

Zur ersten Lesung des Gesetzentwurfs der Landesregierung zur Änderung des
Kindetagesbetreuungsgesetzes, sagt der Sprecher für frühkindliche Bildung der FDP/DVP-Fraktion,
Dennis Birnstock:

 

„Bereits seit langem fordern wir Freie Demokraten die gesetzliche Verankerung der Kindertagespflege
und die Institutionalisierung der Elternvertretung. Nach über drei Jahren hat es die grün-geführte
Landesregierung nun endlich geschafft, diese längst überfällige Regelung auf den Weg zu bringen. Denn
die Einsicht über die Notwendigkeit der rechtlichen Verankerung der Kindertagespflege scheint aufseiten
der Landesregierung schon länger vorhanden. Doch die Umsetzung der vollmundigen Ankündigungen
verlief im Schneckentempo.

 

Dies passt leider ins Bild des Umgangs der Landesregierung mit der Kindertagespflege. Auf der einen
Seite wird die Wichtigkeit der Kindertagespflege für den frühkindlichen Bereich gerne betont, auf der
anderen Seite erfolgt jedoch keine ausreichende Unterstützung der Kindertagespflege oder sie wird – wie
beim Thema Ganztag – schlicht vergessen und ausgeschlossen. Die geplante gesetzliche Verankerung ist
daher zwar ein Schritt in die richtige Richtung, doch am Ziel angekommen sind wir noch lange nicht. Die
Kindertagespflege muss auch finanziell endlich angemessen unterstützt werden. Hier darf es nicht bei
bloßen Lippenbekenntnissen und wohlklingenden Paragraphen bleiben.“


